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Rechtsform Die Jugendmusikschule Württem-
bergisches Allgäu ist seit 1972 ein 
interkommunaler Zweckverband. 
Neben den Allgäu-Städten Wan-
gen, Leutkirch und Isny und den 
Gemeinden Amtzell, Argenbühl und 
Kißlegg sind heute der Landkreis 
Ravensburg und der Förderverein 
Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu Mitglieder des 
Zweckverbands und damit Träger 
der Schule. Engste Verbindungen 
bestehen zur bayerischen Nach-
bargemeinde Hergatz. 

Die Jugendmusikschule Bad 
Waldsee besteht seit 1974 und ist 
als eingetragener Verein organi-
siert. 

Die Stadt Bad Wurzach be-
treibt eine eigene Jugendmu-
sikschule (JMS), die bereits 
1978 gegründet wurde. Orga-
nisatorisch ist sie Teil der 
Stadtverwaltung.  

Die im Jahre 1971 gegründete 
Musikschule Ravensburg e.V. ist 
seit 2001 als kommunaler Trä-
gerverein organisiert. Seine 
Mitglieder sind die Stadt 
Ravensburg, die Stadt Weingar-
ten, der Landkreis Ravensburg 
sowie die Gemeinden Baienfurt, 
Baindt, Berg, Bodnegg, Fronreu-
te, Grünkraut, Horgenzell, 
Schlier, Waldburg, Wilhelmsdorf, 
Wolpertswende, Wolfegg. Der 
frühere Trägerverein begleitet 
die Schule weiterhin als „För-
derverein der Musikschule 
Ravensburg e.V.“. 

Zahlen Im Allgäu werden mittlerweile 2.144 
Schülerinnen und Schüler von über 
60 professionellen Lehrkräften 
ausgebildet; dazu kommen 815 
Schüler in Kindergärten und Schu-
len aller Schularten, in denen die 
Jugendmusikschule Unterrichtsko-
operationen eingegangen ist. Sie 
gehört damit zu den größten Ju-
gendmusikschulen in Baden-
Württemberg. 

19 Lehrkräfte unterrichten etwa 
350 Schülerinnen und Schüler 
aus Bad Waldsee und den umlie-
genden Gemeinden ein Instru-
ment, Gesang oder musikalische 
Grundlagen. Die Schüler oder ihre 
Erziehungsberechtigten sind Mit-
glieder des Vereins. Die Musik-
schule unterhält Außenstellen in 
Aulendorf, Wolfegg und Ber-
gatreute. 
 

Derzeit besuchen ca. 350 Kin-
der die JMS. Sie werden von 
15 Lehrkräften dezentral, d. h. 
in der Stadt und den Teilorten 
unterrichtet.  

Derzeit werden knapp über 
2.500 Schülerinnen und Schüler 
von knapp 60 Lehrkräften unter-
richtet. 
 

Angebote Das Unterrichtsangebot beginnt bei 
Eltern-Kind-Gruppen (ab dem 18. 
Lebensmonat) und setzt sich in der 
musikalische Früherziehung für 
Kinder zwischen 3 und 4 Jahren 
fort. Daran kann sich eine musikali-
sche Grundausbildung über einen 

Die ständigen Angebotsformen 
umfassen Musikalische Früher-
ziehung und Musikalische Grund-
ausbildung, beides im Gruppen-
unterricht, Instrumental-Einzel- 
oder Gruppenunterricht, Ensem-
blespiel. Weitere Angebote (wie z. 

Folgende Fächer werden un-
terrichtet: (Mutter- Kind-
Gruppe,  musikalische Früher-
ziehung und Grundausbildung, 
Blockflöte), Geige, Tastenin-
strumente (Klavier, Keyboard 
und Akkordeon), Gitarre, Ge-

Das Angebotsspektrum umfasst 
den Bereich der Musikalischen 
Früherziehung und eine sehr 
große Bandbreite an Instrumen-
tal- und Vokalunterricht in 
Grund-, Mittel- und Oberstufe. 
Angeboten werden Blechblasin-
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Zeitraum von ein bis zwei Jahren 
anschließen.  
Das Unterrichtsangebot umfasst 
dann drei Stufen (Unter-, Mittel- 
und Oberstufe), in denen eine fun-
dierte Ausbildung an allen klassi-
schen Orchesterinstrumenten im 
Streicher- und Bläserbereich, an 
Tasteninstrumenten und Schlag-
werk oder auch im Fachbereich 
Folklore (Akkordeon, Harfe, Hack-
brett, Dudelsack u.a.) sowie Ge-
sang möglich ist. Das Angebot für 
ältere Schüler kann auch als ge-
zielte Vorbereitung auf ein Musik-
studium angelegt werden.  
Daneben soll mit speziellen Ange-
boten auch interessierten Erwach-
senen die Beschäftigung mit Musik 
unter kundiger Anleitung ermöglicht 
werden. Ergänzungsfächer wie 
Kammermusik, Ensembles, Or-
chester und Chöre runden das 
Unterrichtsangebot ab – insgesamt 
gibt es etwa 50 Gruppen vom Duo 
bis zum Orchester. Das gemein-
same Musizieren stellt ein stufen-
übergreifendes Kernstück der pä-
dagogisch-künstlerischen Arbeit 
der Jugendmusikschule Württem-
bergisches Allgäu dar. Mit nahezu 
200 Konzerten und Veranstaltun-
gen im Jahr sind die verschiedenen 
Ensembles der Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu ein zent-
raler Bestandteil des kulturellen 

B. Theorie, Gehörbildung, Ge-
sang etc.) werden nach Möglich-
keit und Nachfrage erteilt.  
Das Fächerangebot reicht von 
Streichinstrumenten (Violine, Vio-
la, Violoncello, Kontrabass) über 
Holzblasinstrumente (Querflöte, 
Oboe, Klarinette, Saxophon, Fa-
gott, Blockflöte) und Blechblasin-
strumente (Horn, Trompete, Po-
saune, Tuba) bis zu Klavier, Gitar-
re, Gesang, Schlagzeug und Per-
cussion. Weitere Instrumente 
werden nach Möglichkeit und 
Nachfrage erteilt.  
Neben dem Hauptfachunterricht, 
der als Einzel- oder Gruppenun-
terricht angeboten wird, besteht 
eine Reihe von Ensembles, von 
der Kammermusik über Chöre bis 
zur Jazz- und Rockband. 
 

sang, Blasinstrumente, 
Schlagzeug sowie Musiktheo-
rie und Gehörbildung. 
Das von Musikdirektor und 
Schulleiter Hans Herle geleite-
te Jugendorchester ist das 
wichtigste Ensemble der Schu-
le. Im Vororchester und der 
Jugendkapelle proben etwa 
100 Musikschüler jede Woche 
für Konzerte, Wettbewerbe 
und Wertungsspiele. Neben 
den Blasorchestern unterhält 
die JMS ein Akkordeonorches-
ter und verschiedene Ensem-
bles, die zum Teil fest, zum 
Teil sporadisch zusammenge-
stellt werden. Sie nehmen an 
Jugendwertungsspielen des 
Blasmusikverbandes und an 
Wettbewerben wie Jugend 
musiziert teil und umrahmen 
schulische, öffentliche und 
auch kirchliche Veranstaltun-
gen in Bad Wurzach und den 
Teilgemeinden. Auch bei Ge-
meinschaftskonzerten mit den 
Musikvereinen sowie bei inter-
nationalen Auftritten des 
Blasmusikverbandes zeigen 
die Schüler ihr Können. 
 
 

strumente, Gesang, Holzblasin-
strumente, Perkussion, Streich-
instrumente, Tasteninstrumente, 
Zupfinstrumente.  
Ein besonderer Schwerpunkt 
der Musikschularbeit liegt auf 
einer umfangreichen Ensemble-
arbeit. Diese umfasst als große 
Ensembles das Jugendsinfonie-
orchester, das Jugendblasor-
chester und die Big Band und 
ein Percussionsensemble. Zu 
diesen Gruppen gibt es teilweise 
mehrere Vorstufen, ferner Kin-
der- und Jugendchöre und na-
türlich Kammermusikgruppen in 
den verschiedensten Besetzun-
gen. Die ständige Präsenz die-
ser Ensembles bei Veranstal-
tungen sowie zahlreiche interna-
tionale und nationale Auszeich-
nungen dokumentieren den 
Erfolg dieser Arbeit. Unter den 
speziellen Angeboten sind Mu-
siktheorie, die Vorbereitung auf 
den Wettbewerb „Jugend musi-
ziert“, und ein spezielles 
Kursangebot zur Blasorchester-
leitung zu nennen. 
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Lebens der Region.  

Zusammenarbeit Die gedeihliche Zusammenarbeit 
mit den Musikkapellen der Raum-
schaft, die Kooperationen mit Kin-
dergärten und allgemeinbildenden 
Schulen sowie regelmäßige inter-
nationale Austauschbegegnungen, 
Projekte und Fortbildungsangebote 
zeugen von der Vitalität der JMS, 
ebenso wie die zahlreichen Preis-
träger bei Wettbewerben bis hin 
zum Bundeswettbewerb „Jugend 
musiziert“. 
Die jms Württembergisches Allgäu 
ist Mitglied im Bundesverband 
deutscher Musikschulen. 
 

An der Realschule betreuen Lehr-
kräfte der JMS mehrere Bläser-
klassen und zwei Gitarrenklassen. 
Ebenso gibt es an der Grund-
schule zwei Streicherklassen 
unter der Regie der Musikschule 
sowie eine Streicher-AG. Mit der 
Familienbildung Bad Waldsee 
besteht eine Kooperation im Be-
reich Früherziehung. Eine Zu-
sammenarbeit mit der Förder-
schule für das Schuljahr 2015/16 
wird derzeit in Gesprächen mit 
den Beteiligten erörtert, ebenso 
ein Ausbau der Zusammenarbeit 
mit der Grundschule. 
Beinahe ein Drittel der Schülerin-
nen und Schüler gehören einem 
Musikverein an. Ein Zeugnis für 
die gute Zusammenarbeit ist das 
gemeinsame Jugendblasorches-
ter der Stadt Bad Waldsee, das 
drei Musikvereine seit 2002 zu-
sammen mit der Musikschule 
unterhalten. 
Besonders wichtig für die Musik-
vereine ist das Vororchester der 
JMS, das Schülerinnen und Schü-
ler frühzeitig auf das Musizieren 
im Blasorchester vorbereitet. 
Die Jugendmusikschule Bad 
Waldsee strebt an, wie die ande-
ren Schulen Mitglied im Bundes-
verband deutscher Musikschulen 
werden. Der Antrag auf Aufnahme 

Besonders wichtig ist das enge 
Verhältnis zu den zehn quali-
tätvollen und erfolgreichen 
Musikvereinen im Stadtgebiet. 
Die Schule pflegt seit ihrer 
Gründung eine enge Koopera-
tion und einen regelmäßigen 
Austausch mit ihnen. Die 
Nachwuchsmusiker dieser 
Musikvereine werden fast aus-
schließlich von der Musikschu-
le ausgebildet; sie machen 
etwa 2/3 der Schülerschaft 
aus.  
2011/12 wurde an der Grund-
schule Bad Wurzach als Ko-
operationsprojekt erfolgreich 
eine Musikklasse eingerichtet. 
Ziel ist auch weiterhin, alle 
Kinder und Instrumente integ-
rieren zu können. Das Projekt 
steht bereits erfolgreich im 
vierten Jahr und wird von der 
Friedrich-Schiedel-Stiftung 
sowie vom Förderverein der 
Grundschule finanziell unter-
stützt. 
Die JMS Bad Wurzach ist Mit-
glied im Bundesverband deut-
scher Musikschulen. 
 

Die Jugendmusikschule 
Ravensburg e. V. ist Mitglied im 
Bundesverband deutscher Mu-
sikschulen. Der Schulleiter ist 
Vertreter der Region Bodensee-
Oberschwaben im Landesver-
band und koordiniert die regel-
mäßigen Treffen der Musikschu-
len der Region. 
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in den Verband ist derzeit in Be-
arbeitung. 
 

Finanzierung Neben den Elternbeiträgen, die 
Satzungsgemäß mindestens 50 %, 
aktuell tatsächlich etwa 53 % der 
Einnahmen ausmachen, erhält die 
jms Württembergisches Allgäu eine 
Landesförderung in Höhe von 10 
Prozent der pädagogischen Kosten 
sowie verschiedene Zuschüsse für 
Einzelprojekte. Den Abmangel 
tragen die Mitglieder des Zweck-
verbands nach dem in der Satzung 
festgelegten Schlüssel. Dabei ent-
fällt auf den Landkreis Ravensburg 
ein Drittel. Dies entspricht in den 
letzten Jahren zwischen 11 und 13 
Prozent der  
pädagogischen Kosten. 
 

Die Eltern kommen für etwas 
mehr als die Hälfte der Kosten 
auf. Dabei wird ein angebotsab-
hängiges Unterrichtsentgelt erho-
ben und zusätzlich auch die Mit-
gliedschaft der Schüler oder de-
ren Erziehungsberechtigter im 
Trägerverein zur Voraussetzung 
von Unterricht gemacht. Den Rest 
der Einnahmen machen Zuschüs-
se der Stadt Bad Waldsee, des 
Landes Baden Württemberg und 
des Landkreises Ravensburg aus. 
Letzterer übernimmt seit der Ein-
führung Qualitätsoffensive im Jahr 
2012 auch hier 11 Prozent der 
pädagogischen Kosten. Ein 2009 
gegründeter Förderverein unter-
stützt die Jugendmusikschule in 
vielfältiger Weise, gibt aber keine 
finanziellen Zuschüsse an die 
JMS direkt, sondern gegebenen-
falls an bedürftige Schüler. 
 

Die Stadt Bad Wurzach finan-
ziert ihre Jugendmusikschule 
aus Elternbeiträgen, eigenen 
Haushaltsmitteln und Zu-
schüssen des Landes Baden-
Württemberg. Dazu kommt der 
Beitrag des Landkreises 
Ravensburg, der seit der Ein-
führung Qualitätsoffensive im 
Jahr 2012 11 Prozent der pä-
dagogischen Kosten über-
nimmt. 
 
 

Die Finanzierung setzt sich im 
wesentlichen aus den Elternbei-
trägen, den kommunalen Beiträ-
gen der Mitgliedsgemeinden, 
der Landesförderung in Höhe 
von 10 % der pädagogischen 
Kosten und der Landkreisförde-
rung von 11 % dieser Kosten 
zusammen. 
 
 

 


